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Auch in der 
Corona Krise 

haben die 
Volksschulkin-
der nicht auf 

Gott vergessen!  
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Liebe Schwestern und Brüder! 

 

Der Sommer ist wieder da! Aber 

etwas anders.  

Die Corona Pandemie hat un-

ser Alltagsleben verändert. Vie-

le können heuer nicht wie  

sonst in Urlaub fahren. Die Rei-

sen, die in andere Kontinente 

geplant waren, müssen viele 

heuer absagen und wissen 

auch nicht, wann sie wieder so 

eine Reise machen können. 

Auch das Feiern von Geburtsta-

gen, Hochzeiten und viele an-

dere Feiern soll man jetzt nach 

Corona-Regeln überlegen und 

genauer planen. Wir befinden 

uns in einer ungewöhnlichen Si-

tuation. Dennoch kommen wir 

weiter. Das Leben geht weiter 

und die Menschen finden immer 

neue Wege und meistern die 

Situation.  

Viele werden heuer ihren Ur-

laub zu Hause verbringen. Ein-

mal anders aber auch ganz po-

sitiv. Einmal weg von allen Ab-

lenkungen, Zeit ganz für die Fa-

milie und füreinander. Vielleicht 

sind diese Erfahrungen viel 

kostbarer und schöner als die 

Bewunderung fremder Kulturen, 

Architektur oder sonst noch 

was.  

 

Krisen bringen oft auch etwas 

Positives. Die Wertschätzung 

über die Geschenke, die man 

jeden Tag hat und eigentlich am 

wertvollsten sind werden oft 

übersehen und geringgeachtet. 

Die neuen Herausforderungen 

zwingen uns neue Wege zu su-

chen und auszuprobieren.  

Die Kirche in der Steiermark be-

ginnt ab 1. September einen Er-

neuerungs-Prozess. Dieser soll 

viel Mobilität, und Kraft Aus-

tausch ermöglichen. Ab 1. Sep-

tember wird Pfarrer Mag. Wer-

ner Marterer, der unser Seel-

sorge Raum Leiter und auch 

Pfarrer von Groß St. Florian, 

Wettmanstätten, Preding und 

Hengsberg sein. Ich werde als 

Pfarrvikar für den Seelsorge-

raum wirken und weiter in 

Hengsberg bleiben.  

Das Titelbild unseres Pfarrblat-

tes zeigt uns, dass die Kreativi-

tät der Menschen stärker ist als 

alle Pandemien, Krankheiten 

und Probleme. Manchmal zeigt 

sich ihre Größe gerade in 

schwierigen Situationen. Es ist 

ein Bild, das uns erinnert, dass 

wir trotz allem mutig und positiv 

nach vorne schauen sollen.  

 

Jesus Christus, der Herr über 

alles, geht mit uns und er ver-

lässt uns nicht!  

Ich wünsche Ihnen/euch allen 

viel Kraft und viel Segen!  

 

 

Euer Seelsorger 

 Laurentius Edirisinghe  

Pfarramt Hengsberg 

8411 Hengsberg 1 

03185/2301 

hengsberg@graz-seckau.at  

 

Seelsorger 

Mag. Laurentius,  

Handy: 0676 / 8749 3079 

laurentius.edirisinghe@graz-
seckau.at  
idedirisinghe@yahoo.com  
 
 
Pfarrbüro: 
Eveline Onzek 
Handy: 0664 1359488 
eveline.onzek@graz-seckau.at 

 
Öffnungszeiten: 
Mittwoch   9.00 - 12.00 Uhr  
Freitag    16.00 - 18.00 Uhr 
 
Homepage:  
www.hengsberg.graz-seckau.at 

 
Friedhof: 
Robert Baumann 
0664 188 0578 
 

————— 

Impressum 
Das Pfarrblatt Hengsberg ist das Kommunikati-
onsorgan der röm.-kath. Pfarre Hengsberg. 
DVR: 0029874 (10482) 
 
Für den Inhalt verantwortlich: 
Mag. Edirisinghe Lynsle Dileepa  
mit dem Redaktionsteam 
Fotos: Gustav Portugal, Eveline Onzek 
Druck: HA-Druck, 8504 Preding 312 
 

———— 
Messen in der Pfarrkirche: 
Dienstag, Freitag u. Samstag 

19.00 Uhr Sommer-/ 18.00 Uhr Winterzeit 
Sonn– & Feiertag um 8.30 Uhr 

 
Messen in den Dorfkapellen:  
Mittwoch 

19.00 Uhr Sommer- / 18.00 Uhr Winterzeit 
Lamberg, Leitersdorf, Lichendorf 
 
 
 
Bei kirchlichen Festen und Veranstaltun-
gen werden Fotos gemacht und in der 
Homepage der Pfarre und im Pfarrblatt 
veröffentlicht. 

 
 

Seelsorger  
Mag. Laurentius Edirisinghe 

 

mailto:laurentius.edirisinghe@graz-seckau.at
mailto:laurentius.edirisinghe@graz-seckau.at
mailto:idedirisinghe@yahoo.com
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Die Firmung findet am Samstag, den 17. Oktober 2020 um 10.00 Uhr 
in Hengsberg statt. 

Firmspender ist Pfarrer Mag. Werner Marterer 

 
Die Firmlinge der Pfarre Hengsberg 
 

Benedikt Timo,  Schönberg 

Frühwirth Sarah,  Komberg 

Greisdorfer Vanessa,  Kühberg 

Hofer Elisabeth,  Schrötten 

Kölldorfer Jara,  Schrötten 

Lederhaas David Julian,  Schönberg 

Rath Alexander,  Graz 

Rechberger Maya,  Matzelsdorf 

Sackl Alexander,  Schönberg 

Simperl Lisa,  Matzelsdorf 

Suppan Anja,  Schrötten 

Weymann Matteo,  Lamberg 

 

18. Juli 2020, die Firmlinge stellen sind vor 

 

Die Firmbegleiter: 

Seelsorger Mag. Laurentius 

Erika Sackl, Marianne Kleier, Peter Holzmann  
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Wir gehen mit Gottvertrauen und unter Einhaltung 
der Corona Vorschriften durch diese Krise.  
Hier ein paar Einblicke, wie sich in dieser besonde-
ren Zeit das Pfarrleben verändert hat.  

Christophorus Aktion 2020 In Zeiten wie diesen ………. 

Vom 15. März bis 15. Mai waren 
keine öffentlichen Messen in der 
Pfarrkirche erlaubt.  
Danach 1 Person pro 10 m² und 
Maskenpflicht 

Der heilige Christophorus ist der Schutzpatron der 
Reisenden, der Fahrzeugführer und ihrer Trans-
portmittel.  

Heilige Messe am Sonntag, den 26. Juli im Gelän-
de des Pfarrhofes  mit anschließender Autoweihe. 

11. Juni Fronleichnam im Gelände des Pfarrhofes 
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Auch in der Coronakrise 

haben die Volksschulkin-

der nicht auf Gott verges-

sen! Die Kirche kam zu 

den Kindern nach Hause 

– in Form eines Bastelbo-

gens der Katholischen 

Kirche Steiermark. Mit 

sehr viel Liebe gestalteten 

die fleißigen Mädchen und 

Buben ihre Kirchlein zum 

Aufstellen.  

Auf Anregung von Prof. Dr. Wögerbauer im Jahr 
2001 organisiert Franz Edler wieder den vergesse-
nen Brauch des Anna-Betens. 
Die Gebetswanderung geht in einer Prozession 
vom Dorfkreuz in Kehlsdorf zur Anna-Kapelle. Die 
Andacht wurde von Dr. Wögerbauer gehalten und 
den gesanglichen Beitrag leistete der Kirchenchor 
Hengsberg unter der Leitung von Frau Laposcha.  
Herr Edler bedankt sich bei Prof. Dr. Wögerbauer 
und Frau Julia Laposcha für die Freundschaft und 
für das langjährige Miteinander.  

Auch bedankte er sich bei unserem Seelsorger, 
Mag. Laurentius für die heurige Gestaltung des 
Wortgottesdienstes, der erstmals von ihm gefeiert 
wurde.  
Unter Einhaltung der strengen Corona Regeln 
wurden anschließend alle Teilnehmer mit Grillspe-
zialtäten und Mehlspeisen verwöhnt. 
   

Dafür herzlichen Dank und Gottes Segen!  

Nach diesem turbulenten Schul-

jahr haben sich die Kinder der 

Volksschule ihre Ferien wirklich 

verdient!  

Nicht nur in Deutsch und Mathe-

matik haben sie ihre Arbeitsaufträ-

ge im Homeschooling erledigt, 

auch für Religion haben die 

Schülerinnen und Schüler flei-

ßig gearbeitet. Wie immer war 

es eine Freude, die Religions-

hefte anzuschauen und wunderschöne, sorgfältig 

gestaltete Heftseiten vorzufinden. Es ist schön zu 

sehen, wie viel Mühe die Kinder in ihre Arbeiten ste-

cken. Wir können stolz auf unsere Mädchen und 

Buben sein!  

Liebe Kinder, ich wünsche euch gesegnete Som-

merferien! Erholt euch gut und bleibt gesund!  

Volksschule Hengsberg 

Die Volksschulkinder haben  fleißig für die Osternes-

terlsuche der KFB, die am Ostermontag stattfindet 

gebastelt, doch leider ist durch die  Corona Pande-

mie das Osterfest  heuer für alle ausgefallen.  

Christina Kicker  
Religionslehrerin  

in Hengsberg 

Anna Sonntag in Kehlsdorf 

Unsere Minis 

Da wir wegen der 
Corona Kriese die-
ses Jahr keine Mög-
lichkeit sahen, ein 
Ministranten Lager 
abzuhalten, haben 
wir uns dazu ent-
schlossen, dieses 
Jahr einen Nachmit-
tag mit einer ent-

spannten Grillerei in geselliger Runde stattfinden 
zu lassen.  
Das Event fand am 12. Juli statt. Sowohl den Ab-
stand als auch den Spaß zu gewährleisten, war 
uns dabei ein sehr wichtiges Anliegen. So kam es 
bei Würstel, Knoblauchbrot, Zucchini und Gemüse 
zu einem annähernd gewohnten Bild wie man es 
bei Ministranten kennt: Kinder Spielen gemeinsam 
und feiern die Gemeinschaft. 
 Denn die „Kommunion“, auf Latein „Communio“ 
bedeutet eben genau das: Gemeinschaft und so-
mit, ist diese ein wichtiger Bestandteil des Glau-
bens.  
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Mit Gottvertrauen durch 

die Krise. 

Während die gesamte Welt 
wegen der Coronakrise zum 
Stillstand kam, hat die KFB - 
unter Einhaltung der Vorschrif-
ten - ihr Bestes gegeben. 
 
 
Fasten-Sonntag-Aktion Teilen 

 

Gedanken zum Einkehr-
Nachmittag 

 
Meine Odyssee zum inneren 
Quell, mit Hans Kern, Überleben-
der vom Hochschwab 
 
In jedem Leben, auf jedem Le-
bensweg, gibt es sie die einfa-
chen und die schwierigeren Etap-
pen, die dunklen Täler und die 
Taborstunden, ein Auf und Ab 
und mancher würde seinen Le-
bensweg sogar als Odyssee be-

zeichnen. Der schwierigste Weg 
bleibt dennoch vom Hirn ins Herz, 
dort wo unsere innere Quelle 
sprudelt. Hans Kern berichtete 
uns von seiner Odyssee zum in-
neren Quell und auch von man-
cher Taborstunde, die sich zuerst 
als ganz dunkle Stunde darge-
stellt hatte. Hans Kern  ist einer 
der Überlebenden vom Hoch-
schwab, eine Katastrophe, die 
sich im Jahre 1988 ereignet hat-
te. Er hat diese überlebt. Sieben  
Leute waren unterwegs. Fünf 
sind nicht mehr lebend zurückge-
kehrt. Vieles rundherum und wie 
das auch sein Leben geprägt hat, 
das durften wir am Einkehrtag 
erfahren.  

Liebe Pfarrbevölkerung!  
 
In Zusammenarbeit mit der 
Hilfsorganisation Mary’s Meals 
findet in unserer Pfarre das 
Rucksackprojekt statt. Die Idee 
ist ganz einfach: Österreichi-
sche Kinder packen für afrikani-
sche Kinder eine Schultasche 
und ermöglichen ihnen damit 
den Schulbesuch.  
Wie läuft das Projekt konkret 
ab?  
Kinder aus unserem Land ver-
schenken ihren gebrauchten 
Rucksack (Schultasche, Sport-
tasche...) und befüllen ihn mit 
Schulmaterial und einigen Ge-
brauchsartikeln des täglichen 
Lebens. Alle Materialien (außer 
Hygieneartikel) dürfen ge-
braucht sein, solange sie in ei-
nem guten Zustand sind. Dann 
werden die Rucksäcke in unse-
rem Pfarrhof gesammelt und zu 
Kindern nach Malawi oder Libe-
ria verschifft. Die Frachtkosten 
übernimmt die Hilfsorganisation 
Mary's Meals. 
Der Schwerpunkt von Mary’s 
Meals ist Ernährung und Bil-
dung.  
Das Rucksackprojekt ist ein 
weiterer effektiver Weg, den 
Schulbesuch dieser Kinder zu 
fördern.  
Denn oft können es sich Eltern 
in diesen Ländern nicht leisten, 
Schulmaterialien zu kaufen. 
Es fehlen viele Kinder in der 
Schule und bekommen keine 
Schulbildung. Eine tragische 
Situation, denn Studien bewei-
sen, dass Bildung der beste 
Weg ist, den Kreislauf der Ar-
mut zu durchbrechen.  
Wir möchte uns gerne diesem 
Projekt anschließen und die 
benötigten Materialien (siehe 
Auflistung) sammeln.  
 
Rucksäcke oder Schultaschen  
2 Schulhefte/Notizblöcke,  
2 Bleistifte, 2 Kugelschreiber, 
Buntstifte (kleine Packung),  
1 Radiergummi, 1 Lineal,  

1 Spitzer, 1 Federpennal  
1 Handtuch,  
1 Sandalen / FlipFlop,  
1 Kleiderset (T-Shirt mit Shorts/
Rock oder ein Kleid)  
1 Tennisball / kleiner Ball  
1 Seife, 1 Zahnbürste,  
1 Zahnpasta / 1 Löffel  

Bis auf die Hygieneartikel kön-
nen alle Dinge gebraucht sein, 
aber bitte in gutem Zustand. 
Wichtige Hinweise: Bitte nur 
aufgelistete Dinge in den Ruck-
sack packen, um alle Kinder 
gleich zu halten.  
Wenn nicht alle Rucksäcke al-
les aufweisen, werden von uns 
gerne einzelne Dinge ergänzt. 
Zusätzliche Materialien können 
in einem Sackerl gesammelt 
werden – wir verteilen sie dann 
auf andere Rucksäcke. Die 
Sammlung findet ab sofort zu 
den Pfarrkanzleistunden statt.  
 
HERZLICHEN DANK fürs Mit-
sammeln!  
 
 
 
Mary’s Meals Steinbauergasse 
15/24, 1120 Wien 0680/3307755 (MI 
und FR 08:00-11:00) 0664/88933572 
(MO bis DO 10:00-16:00) rucksacksalz-
burg@marysmeals.at rucksack-
linz@marysmeals.at rucksack-
wien@marysmeals.at Das Rucksack-
projekt  

Österreichische Schulkinder packen für Kinder in 
Afrika einen Schulrucksack und ermöglichen 
ihnen dadurch den Schulbesuch. 
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Zuchini Rollatini 
 

Für die Füllung: 
1 EL Olivenöl 
0,50 kg faschierten Truthahn 
            oder Tunfisch 
2 Knoblauchzehen 
0,50 kg Ricotta 
1 Ei 
1/2 Tasse geriebener Mozzarella 
1/4 Tasse geriebener Parmesan 
1 EL italienisches Gewürz 
3 EL gehacktes Basilikum 
        Salz und Pfeffer nach Geschmack 
 

Zusätzliche Zutaten: 
1-1 / 2 Tassen Marinara Sauce (Tomaten Sauce) 
Etwa 1/2 Tasse geschredderter Mozzarella 
Frisch geriebener Parmesan 
4 Zucchini, mit einem scharfen Messer in dünne  
   Scheiben schneiden / Olivenöl / Salz 
 

Zurbereitung 
 
1) Backofen auf 400 Grad vorheizen, legen Sie die 
Zucchinischeiben auf ein geöltes Backblech, beträu-
feln Sie sie leicht mit Olivenöl und etwas Salz, backen 
Sie sie etwa 10 Minuten lang oder bis biegsam sind. 
 
2) In einer kleinen Pfanne den faschierten Truthahn im 
Olivenöl anbraten, mit Salz und Pfeffer würzen, dann 
den gehackten Knoblauch in letzter Minute hinzufügen 
und etwas abkühlen lassen. 
 
3) In einer großen Schüssel Ricotta, Parmesan, Moz-
zarella, Ei, gekochten Truthahn, Basilikum, italieni-
sches Gewürz, einen Hauch Salz und Pfeffer mi-
schen. 
4) Eine Tasse Marinara-Sauce auf den Boden einer  
großen Auflaufform streichen und beiseitestellen. 
 
5) Die Zucchini mit einem Papiertuch trockentupfen, 
dann mit dem Füllen und Rollen beginnen. In die vor-
bereitete Auflaufform legen und jeweils einen kleinen 
Löffel Marinara Sauce, eine Prise Mozzarella und Par-
mesan darüber geben, etwa 20 Minuten backen bis 
die Oberseite geschmolzen ist. 

Bericht vom Wirtschaftsrat 

 Taufen: 

 

 

Raphael Kogler-Puschnik  Matzelsdorf 

Max Weiß Flüssing 

Paul Felix Vasold Flüssing 

Marie Winkler Komberg 

 

 

Gott halte seine schützende Hand über die 

Kinder und ihre Eltern. 

 Im Wirtschaftsrat ist es auch heuer wieder 
notwendig, einige Reparaturen bzw. Vorhaben zu 
erledigen. Nach sehr positivem Abschluss der neuen 
Turmeindeckung, war zunächst eine Reparatur bei 
der Glocke 4 notwendig. 
 Das obere Ausgleichgewicht des Klöppels war 
abgebrochen und damit ein gewohntes Läuten nicht 
möglich. Der Klöppel musste ausgebaut werden und 
die gebrochenen Metallteile bei Fa. Tomberger er-
neuert werden. Ein sehr anstrengendes Unterfan-
gen, da dieser Klöppel ca. 80 bis 100 kg schwer ist 
und für den Transport über die Turmstufen nur be-
grenzt Platz für Helfer war. An dieser Stelle ein herz-
liches Dankeschön an die Gemeindearbeiter und an 
Hr. Portugal. 
 Ein weiteres Projekt war die Befestigung einer 
Stellfläche für die Abhaltung von Messen im Freien. 
Gerade derzeit, eine besonders hilfreiche Einrich-
tung, da ja nachwievor die Anzahl der Kirchenbesu-
cher im geschlossenen Raum begrenzt ist und sich 
das Areal des Pfarrhofes optimal für Messen im 
Freien anbietet. Die Kosten dafür (€ 2.300,00) kön-
nen vom sonntäglichen Opfergeld getragen werden.  
  
 Aber auch am Friedhof ist das Dach des Gerä-
teraumes undicht geworden und wird demnächst von 
der Firma Inschlag aus Gr.St.Florian neu abgedich-
tet, Kosten lt. Anbot € 4.200,00. 
 Weiters ist auch an der Statue des Hl. Lauren-
tius über dem Kirchenhaupteingang eine Reparatur 
des dortigen Rostes notwendig, welche voraussicht-
lich aber keine Kosten verursachen wird. 
 Ebenso ist es auch nach jedem Unwetter not-
wendig die Dächer aller Gebäude zu kontrollieren 
und Ziegel auszustecken, bei extremer Höhe muss 
aber ein Dachdecker dies erledigt. 
 

Für den Wirtschaftsrat 
Baumann Robert 

 Beerdigungen: 
 
 In die ewige Heimat ging uns voraus: 
 
MR Dr. Hilde d’Avernas Kehlsdorf 
Ferdinand Suppan Komberg 
Edeltrude Froschauer Komberg 
Aloisia Krügl Schrötten 
Rudolf Kölbl Komberg 
Annemarie Scherübl Hengsberg 
Johann Michael Müller Lichendorf 
Franz Lackner Lamberg 
Gisela Hipp Leitersdorf 
 

Gott schenke Ihnen die Freude der Auferstehung 
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Pfarrkalender: 
HENGSBERG 

2020 Pfarrkalender: 
PREDING 

18.30 Uhr Gebetswanderung in 
 Leitersdorf 
19.00 Uhr Hl. Messe vor der Kapelle 

  
Fr. 08.09. 

 

08.00 Uhr  Hl. Messe Schulanfang 
  VS-Hengsberg 

Mo. 14.09.   

08.00 Uhr  Erntedank / Sammeln 
 im Pfarrhofgelände 
08:30 Uhr  Hl. Messe 

So. 27.09. 
Erntedank 

10.00 Uhr Hl. Messe 

  
08.30 Uhr Hl. Messe 

So. 04.10. 
Erntedank 

10.00 Uhr Segnung der Erntekrone bei 
der Mariensäule / Kriegerdenkmal, Ein-
zug in die Kirche zur Hl. Messe 

10.00 Uhr Hl. Messe Ehejubiläum Sa. 10.10.   

10.00 Uhr Firmung Hengsberg 
 Firmspender Pfarrer 
 Werner Marterer 

  
Sa. 17. 10. 

  

08.30Uhr Hl. Messe 
09.30 Uhr Firmanmeldung im Pfarrhof 

  
So. 18.10. 

  
10.00 Uhr Hl. Messe 

  
08.30 Uhr Hl. Messe 

So. 25.10. 
Winterzeit-
Umstellung 

  
10.00 Uhr Hl. Messe 

08.30 Uhr Hl. Messe 
13.30 Uhr Andacht in der Kirche 
14.00 Uhr Friedhof Gräbersegnung 

  
So. 01.11. 

Allerheiligen 

10.00 Uhr Hl. Messe, 
14.45 Uhr Prozession von der Kirche 
zum 
       Friedhof, Wortgottesdienst 
       und Gräbersegnung 

18.00 Uhr Vorabendmesse, verlesen 
 der Verstorbenen 

Mo. 02.11. 
Allerseelen 

18.00 Uhr Vorabendmesse, anschlie-
ßend Lichterprozession zum Friedhof 

08.30 Uhr Hl. Messe, anschließend 
 Totengedenken beim 
  Kriegerdenkmal 

  
So. 08.11. 

  
10 Uhr Hl. Messe 

17.00 Uhr Kindergarten Laternenfest Do. 12.11.  

18.00 Uhr Vorabendmesse 
 VS-Martinsfest 

Sa. 14.11. 19.00 Uhr Vorabendmesse 

08.30 Uhr Hl. Messe 
 Elisabeth Sammlung 

So. 15.11. 
Elisabethsonntag 

10.00 Uhr Hl. Messe, 
     Elisabeth Sammlung 

08.30 Uhr Hl. Messe 
09.30 Uhr Beginn Firmvorbereitung 

So. 22.11. 
Christ-König-

Sonntag 

10.00 Uhr Hl. Messe, Beginn der 
     Firmvorbereitung 

18.00 Uhr Hl. Messe mit 
 Adventkranzsegnung 
 anschließend beim 
 Kriegerdenkmal 

  
Sa. 28.11. 

14.00 Uhr Hl. Messe in Pöls mit 
        Adventkranzsegnung 
16.00 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche 
         mit Adventkranzsegnung 

   


